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Herzliche Einladung zur 7. Käferplage am 10. Mai
7. Käferplage mit Trabitreff und Oldtimern
Ein Ereignis der besonderen Art findet zum 7. Mal in Obernburg statt: Viele historische 
Fahrzeuge, angeführt vom Star der deutscher Automobilgeschichte, dem VW-Käfer, 
zeigen sich von ihren besten Seiten. Über 21 Millionen Käfer wurden weltweit produ-
ziert, bis 2003 auch die letzte Produktion in Mexiko eingestellt wurde. Bei den Oldti-
mern ist er nach wie vor der Star, fährt allen anderen davon.
Ähnlich erfolgreich war der Trabant, kurz Trabi genannt, in der damaligen DDR, der 
auch heute noch zahlreiche Liebhaber hat. Beide Fahrzeugtypen bilden den Schwer-
punkt der Veranstaltung in Obernburg, aber natürlich kommen auch wieder viele „Exo-
ten“, also Fahrzeuge mit einer besonderen Geschichte und vielen Jahren im KFZ- Brief.
Sie sind ein Stück Automobil - Geschichte. Alle Fahrer erhalten eine Urkunde, die 
schönsten, weitest gereisten, ausgefallensten Fahrzeuge einen Pokal - und alle las-
sen sich mitten in der Innenstadt von Obernburg bewundern.
Auch das erste und damit älteste Feuerwehrfahrzeug des Landkreises, ein Mercedes, 
Baujahr 1927, liebevoll Emma genannt, ist dabei!
Um 11.30 Uhr fährt ein Corso mit dem Schirmherrn und dem Bürgermeister, musika-
lisch begleitet, durch die Römerstrasse zum Rathaus.
Dort gibt es dann den christlichen Segen und eine feierliche Begrüßung, zu der sich 
sicher ganz viele Zuschauer einfinden werden. Hier wird auch die neue Käferkönigin 
vorgestellt. Die ganze Innenstadt ist Ausstellungsfläche. Sie lädt ein zum Bummeln, 
zum Shopping, zum Musik hören, zum Sitzen im Biergarten, zum Essen in den Gast-
stätten, für Kinder zum Karussell fahren, kurz: es lohnt sich.
Dann ist da noch das Römermuseum geöffnet - durch die neuen Funde im ehemaligen 
Kastell Nemaninga wieder stark beachtet und der Leiter der neuen sensationellen Aus-
grabungen, Dr. Alexander Reis, steht für Fragen und Erklärungen bereit. Natürlich laden 
neben den Fahrzeugen die mittelalterlichen Türme und die Stadt zum Anschauen ein.
Die Stadt, der Gewerbeverein und natürlich ganz Obernburg freuen sich auf diesen 
Tag und ganz viele Besucher und darüber, dass der Oberbürgermeister von Aschaf-
fenburg, Klaus Herzog, die Schirmherrschaft übernommen hat.

         
Dietmar Fieger 	 Klaus Herzog 	 Manfred Schmock
1. Bürgermeister 	 Schirmherr 	 Stadtrat
Stadt Obernburg 	 Oberbürgermeister Aschaffenburg	 Gewerbeverein
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Amtliche Mitteilungen -

Bekanntmachung der Stadt Obernburg  
- Stadtkasse -

Zum 15.05.2015 sind folgende Steuern und Gebühren zur Zahlung fällig:
	 Gewerbesteuer-Vorauszahlung 		  2. Quartal 2015
	 Grundsteuer A				    2. Quartal 2015
	 Grundsteuer B				    2. Quartal 2015
	 Wasser- und Kanalgebühren		  2. Quartal 2015

Sterbefälle
03.04.2015	 Paula Ziesler, Bayernstr. 20
05.04.2015	 Frieda Bachmann, Lindenstr. 30 A
15.04.2015	 Johann Kenner, Hessenstr. 10
18.04.2015	 Elfriede Bruhm, Neustädterhof 1
20.04.2015	 Erich Pfeifer, Erlenweg 19

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Veranstaltungen im Mai

Wann? Wer? Was? Wo?
Freitag, 
01.05.15

Waldhausverein
Obernburg

Maifeier Waldhaus 

Freitag, 
01.05.15

Spessartbund
Obernburg

14 km Wanderung mit 
Wanderführer Szidzek

Ebersbach,
Hohe Warte, 
Soden

Freitag, 
01.05.15, 10 Uhr

Naturfreunde 
Eisenbach 

Maifeier Naturfreundehaus
Eisenbach

Sonntag, 
03.05.15

AK Kul-Tour HAN´Z DONE 
„10 Jahre Han´z done“

Kleinkunstbühne
Kochsmühle

Samstag,
09.05.15

Pfarrgemeinde
Obernburg

Vortrag von 
Prof. Heinz 

Pfarrheim 
Pia fidelis

Samstag, 
09.05.15

Sängerbund 
Eisenbach 

Gesangsworkshop Sport- und 
Kulturhalle

Samstag, 
09.05.15, 20 Uhr 

Sängerbund 
Eisenbach

Konzert mit dem 
Jazzchor Würzburg 

Sport- und 
Kulturhalle

Sonntag,
10.05.15

Stadt Obernburg
und 
Gewerbeverein 

7. Käferplage mit 
verkaufsoffenem
Sonntag

Sonntag, 
10.05.15

Spessartbund
Obernburg

15 km Wanderung 
mit Wanderführer 
Weigand

Dettingen, 
Rückersbach, 
Dettingen

Mittwoch, 
13.05.15

Spessartbund
Obernburg

6 km Wanderung mit 
Wanderführer Szidzek

Klingenberg, 
Sonnenweg 
(Burgschenke)

Donnerstag,
14.05.15

Pfarrgemeinde
Obernburg 

Sternwallfahrt nach 
Eisenbach

Freitag, 
15.05.15

AK Kul-Tour MATHIAS TRETTER
„Selfie“

Kleinkunstbühne
Kochsmühle

Freitag, 
15.05.15, 18 Uhr

Briefmarken-
tauschring

Vereinsabend Hotel Karpfen 

Samstag, 
16.05.15, 
19.30 Uhr

Musikschule
Obernburg

“Downstreet Under” 
Jazz-Pop-Rock 
Konzert

Musikschule

Samstag,
16.05.15

AK Kul-Tour Vince Ebert 
„Evolution“

Bürgerzentrum 
Elsenfeld
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Sonntag,
17.05.15

Stadt Obernburg
u. Bildungsforum 

X. Römerlauf 

Sonntag, 
17.05.15, 10 Uhr

Heimat- und 
Verkehrsverein 
Eisenbach

Museumsfest Heimatmuseum 
Eisenbach

Mittwoch,
20.05.15, 19 Uhr

Musikverein
Obernburg

Spaßprobe mit 
„Bob Ross“

Valentin-
Ballmann-Halle

Montag, 
25.05.15

Spessartbund
Obernburg

14 km Pfingstmontag-
wanderung mit 
Wanderführer Krüger

Schleiftor, 
Karls-höhe, 
Sylvan

Mittwoch, 
27.05.15, 17 Uhr

BRK Blutspende Stadthalle 

Ortssprechtag das Zentrum Bayern Familie  
und Soziales Region Unterfranken

In Aschaffenburg hält am Donnerstag, 21.05.2015  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr das 
Zentrum Bayern Familie und Soziales einen Ortssprechtag im Nebengebäude des 
Rathaus (Pfaffengasse 7) der Stadt Aschaffenburg ab.  Frau Hofmann und Frau Bach 
informieren und beraten über die Leistungen des Schwerbehindertenrechts, Bunde-
selterngeld- und Elternzeitgesetzes, Landeserziehungsgeldgesetzes, der Kriegsop-
ferversorgung  und des Opferentschädigungsgesetzes. Anträge werden auch auf- und 
entgegengenommen.
Zentrum Bayern Familie und Soziales, Georg-Eydel-Str. 13, 97082 Würzburg

BRK informiert über das neue Pflegestärkungsgesetz
Mittwoch, 06.05.2015 um 20.00 Uhr im Schulungsraum Lindenstraße 32, Eingang 
Gebäuderückseite, Untergeschoss. Referent ist Rainer Kolbe vom BRK-Kreisver-
band. Durch das Anfang 2015 in Kraft getretene Gesetz sollen nicht nur die pflege-
bedürftigen Personen, vor allem in der Tagespflege, sondern auch deren Angehörige 
spürbar entlastet werden. 2,4 Milliarden Euro sind pro Jahr hierfür eingeplant. Verbes-
sert werden beispielsweise Leistungen der Kurzzeit- und Verhinderungspflege sowie 
der Tages- und Nachtpflege. 
Außerdem steht ein zusätzlicher Betreuungsaufwand für Pflegebedürftige in Pflege-
stufe 1 bis 3 von bis zu 104 Euro pro Monat zur Verfügung. Des Weiteren steigt der 
Zuschuss für Umbaumaßnahmen deutlich, wie etwa der Einbau eines barrierefreien 
Badezimmers und es werden Leistungsverbesserungen vorgenommen, die in beson-
derem Maße Menschen mit Demenz zugutekommen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Ein Unkostenbeitrag wird nicht erhoben.
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BRK-Aktionswoche „Zu Hause daheim!“  
vom 04. bis 07.05.2015

In der ersten Maiwoche hat das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und 
Pflege zur bayernweiten Aktionswoche „Zu Hause daheim!“ aufgerufen. Alles dreht 
sich darum wie man bis ins hohe Alter selbstbestimmt Leben und Wohnen kann. Dies 
ist eine wichtige Zukunftsfrage, denn die meisten Menschen möchten in ihrer ver-
trauten Umgebung bleiben, auch wenn sie Unterstützung brauchen, denn daheim ist 
es am schönsten. Das Rote Kreuz hat sich deshalb während der Aktionstage zum Ziel 
gesetzt die Anwesenden über wertvolle Konzepte zu informieren, damit es ihnen oder 
ihren Angehörigen möglich ist, ihre Lebensqualität zu erhalten und den Ruhestand in 
den eigenen vier Wänden zu verbringen. 
An diesen Tagen gibt es darum Fachvorträge zu den Themen: Betreutes Reisen, mit 
Bus und Bahn unterwegs (VAB), Wohnraumanpassung und Förderung (Landratsamt 
Miltenberg) sowie Finanzierung altersgerechtes Umbauen. Außerdem wird das Pro-
jekt „Am schönsten ist es daheim!“ sowie die Fachstelle für pflegende Angehörige 
(Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige) vorgestellt. Der Schirmherr 
der Aktionswoche ist Landrat Jens Marco Scherf, der auch Grußworte sprechen wird 
sowie die jeweiligen Bürgermeister der Gemeinden bzw. Städte. Unterstützt wird der 
Kreisverband von Kooperationspartnern. Die Veranstaltungen finden in Dorfprozel-
ten (04.05.), Amorbach (05.05.), Miltenberg (06.05.) und Elsenfeld (07.05.) statt. 
Beginn ist jeweils um 14 Uhr. 
Das BRK lädt die gesamte Bevölkerung zu diesem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen mit musikalischer Umrahmung ein. Als besonderes Highlight wird Frau 
Petra Hofmann als Bauchrednerin für Unterhaltung sorgen. Eintritt ist frei! Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel.: 0 93 71 – 97 22 22. Nähere Informationen unter www.
am-schoensten-daheim.de

Beratung für technologieorientierte Start-ups 
Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer in-
novativen Idee ein erfolgreiches Unternehmen wird, sind eine professionelle, neutrale 
Beratung und die richtigen Kontakte. Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Grün-
der/innen“ erhalten Existenzgründer sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie 
und Dienstleistung u. a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Un-
terstützung auf der Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft 
und Informationen über Fördermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung – kostenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 7. Mai 2015 
statt. Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSE-
NIOREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
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Ansprechpartner: Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-Straße 31, 97753 Karlstadt, Tele-
fon 09353 984957, Fax 09353 984958.

Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage
Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt. Nächster Termin: 20. Mai 2015 
Anmeldung:  Bitte telefonisch oder per E-Mail bei der ZENTEC GmbH Jutta Wotschak
Telefon:  06022 26-1110 E-Mail: wotschak@zentec.de

9. Regionaler Familientag am 17.05.2015 
Große Familienmesse mit einem bunten Programm 
Am Sonntag, den 17. Mai dreht sich in Großostheim alles um die Familie am Baye-
rischen Untermain.. Von Gesundheit und Fitness bis Urlaub und Freizeit, von Baby-
bedarf bis Spielwaren, von Frühförderung bis Nachhilfe, von Lesen und Familiencoa-
ching bis hin zu Wohnen und Einrichten – mit der „familienleben2015“  findet in und 
an der Baugauhalle Großostheim bereits zum neunten Mal ein Regionaler Familientag 
mit großer Familienmesse statt. Rund 40 Aussteller bieten wieder wertvolle Informa-
tionen und Beratung, Fachgeschäfte und Hersteller zeigen ein umfangreiches Bera-
tungs- und Einkaufsangebot, dazu gibt es viel Spaß und Unterhaltung für die ganze 
Familie in der Halle und auf den großzügigen Außenflächen. Der Eintritt ist kostenlos.
Highlights der diesjährigen Familienmesse sind die Aktionsstände drinnen und drau-
ßen mit verschiedensten Mitmachangeboten und Attraktionen, Fotoaktion mit Paula 
Print, Boulderwand, Hüpfburg, Soccer-Arena  und vieles mehr. 
Zahlreiche Non-Profit-Organisationen bieten allerhand Informationen und Beratung 
rund um die Familie, vertreten sind beispielsweise kommunale Jugendämter der Regi-
on, die Ehe- und Familienberatung, Impfberatung, sowie Donum Vitae und Pro familia, 
mit Schwangeren- und Erziehungsberatung.. Mit dabei ist auch die Katholische Ar-
beitnehmerbewegung, das Mehrgenerationenhaus Mosaik aus Großostheim, die oder 
andere Vereine aus der Region. Unter den Ausstellern finden sich auch die Freiwillige 
Feuerwehr mit Fahrzeug- und Geräteschau, das Rote Kreuz sowie die Segelflieger 
aus Großostheim. Natürlich fehlt auch nicht das örtliche Jugendzentrum, dass in die 
Familienmesse örtlich eingebunden ist und seine Türen geöffnet hat. Ebenso vertre-
ten sind das Main-Echo, das Klinikum, die Krankenkassen und viele weitere Anbieter. 
Für den passenden Besucherservice ist gesorgt – alle wichtigen Infos finden die Besu-
cher an den Info-Points in der Halle, dort ist auch der kostenlose »familienlebenPASS« 
mit Messeplan und Veranstaltungsprogramm erhältlich. Der „familienlebenPASS“ ist 
als Stempelrallye mit großem Gewinnspiel ausgelegt und es gibt zahlreiche Preise 
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zu gewinnen! Verschiedene Anbieter bieten eine familiengerechte Bewirtung an. Das 
Bühnenprogramm ist bunt und vielfältig und reicht von musikalischen Darbietungen, 
über Showtanz, Hip-Hop-Vorführungen bis zum Puppentheater. 
Infos unter: www.familienleben2015.de 

Ehrenamtliche Mitarbeiter für  
Telefonseelsorge gesucht

Möchten Sie Menschen am Telefon begleiten? Die Ökumenische Telefonseelsorge 
der Caritas am Untermain sucht ehrenamtliche Mitarbeiter. Um Menschen am Tele-
fon mit den verschiedenen Problemen und in Krisen kompetent begleiten zu können, 
erhalten Sie eine einjährige fundierte Ausbildung. Der nächste Kurs ist für Oktober 
2015 geplant. Die Voraussetzungen für die  Mitarbeit sind Interesse an Menschen, 
psychische Stabilität, Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit. Das Engagement bei 
der TelefonSeelsorge ist mit Berufstätigkeit vereinbar. Weitere Informationen zur Mit-
arbeit erhalten Sie unter 06021 – 325 365 oder unter www.ts-untermain.de.

Staatliche Realschule Elsenfeld
Anmeldezeiten zur Aufnahme in die Staatliche Realschule Elsenfeld
	> 	Anmeldungen von Schülern aus der 4. Klasse Grund- oder 5. Klasse Mittelschule
		  für die 05. Jahrgangsstufe der Realschule in der Woche vom 11. Mai bis 15. Mai  
		  2015

Montag bis Mittwoch jeweils von 09.00  – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr,
Donnerstag  F E I E R T A G,
Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr

	> 	Bei Anmeldungen von Schülern aus dem Gymnasium und höheren Klassen der 	
		  Mittelschule gelten die gleichen Anmeldezeiten wie oben!
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld, 
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552, E-
mail: sekretariat@rse-online.de
Über die Internetadresse www.rse-online.de können Sie sich über die Aufnahmebedin-
gungen informieren und Aufgaben der letzten Jahre zum Probeunterricht herunterladen.

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Bereitschaftspraxis an der Klinik Erlenbach 
Ab 1. April gibt es einen neuen Service des Ärzteverbundes Maindoc zur Verbes-
serung der Patientenversorgung in der Region. In den Räumen des Medizinischen 
Versorgungszentrums am  Klinikum Erlenbach (Krankenhausstr. 41, 63906 Erlenbach 
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a. Main) wird der Startschuss für die Bereitschaftspraxis gesetzt, die bei akuten Er-
krankungen die ambulante medizinische Versorgung zu Zeiten sicherstellt, in denen 
die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht besetzt sind.
Die Bereitschaftspraxis wird außerhalb der regulären Sprechzeiten durch die nieder-
gelassenen Ärzte der Region zu folgenden Öffnungszeiten besetzt:
Mittwoch, Freitag:			   17:00-19:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:		  09:00 – 13:00 Uhr   
					     15:00 – 19:00 Uhr
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist.
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Freitag, 01.05.15		  Dr. Zweyrohn, Hauptstr. 11, Sulzbach, Tel. 06028/1543
Wochenende 02./03.05. 	 Dr. Fiebig, Münchner Str. 10, Erlenbach, Tel. 09372/944406
und Mittwoch 06.05.15		
Wochenende 09./10.05. 	 Dr. Müller, Ringstr. 3, Kleinwallstadt, Tel. 25419
und Mittwoch 13.05.15		
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
30.04.15 	 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld
01.05.15 	 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
	 Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
02.05.15 	 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
03.05.15 	 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
04.05.15 	 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
05.05.15 	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
06.05.15 	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
07.05.15 	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
08.05.15 	 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
09.05.15 	 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
	 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
10.05.15 	 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
11.05.15 	 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
12.05.15 	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
13.05.15 	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
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Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr, Wasserwart Herr Lechermann, Telefon 0170/2210439 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb:	 Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P.	 Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.300 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.
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Das nächste Amtsblatt Nr. 10 erscheint am 13.05.2015.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 07.05.2015, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de,  
Tel. 09371/4407


